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Lübeck, 20.01.2016

Anfrage 

Bearbeitung: Marco Bröcker (E-Mail: broecker@cdu-fraktion-luebeck.de Telefon: 122-1060)

Anfrage BM Andreas Zander: Nutzung des Volksfestplatzes durch 
das Land Schleswig-Holstein
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

26.01.2016 Hauptausschuss Öffentlich zur Entscheidung

Anfrage:
Im Letter of Intent zwischen der Landesregierung Schleswig-Holstein und der Hansestadt 
Lübeck vom 29.April 2015 wurde zum Volksfestplatz vereinbart:

„Die Übergangslösung wird insbesondere für die Wintermonate 2015/16 benötigt. Das Land 
sichert zu, die Übergangslösung nicht über das Jahr 2016 hinaus zu nutzen und daher das 
Containerdorf Ende 2016 am Volksfestplatz definitiv abzubauen.
Für die Nutzung des Volksfestplatzes zahlt das Land an die Hansestadt Lübeck eine pauschale 
Entschädigung, deren Höhe entsprechend dem vollen Wert gemäß Gemeindeordnung zeitnah 
festgelegt wird.“

Wie hoch ist die Entschädigung, die das Land Schleswig-Holstein an die Hansestadt Lübeck 
für die Nutzung des Volksfestplatzes zahlt?
Wurde vertraglich eine Frist bzw. ein Ende der Nutzung durch das Land Schleswig-Holstein 
festgelegt. Was für Konsequenzen hat eine Nutzung des Volksfestplatzes durch das Land über 
das vertragliche Ende hinaus?

Begründung:
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